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Freitag, 19. April 2024 

START ssee ii tt ee  

 

Standortbestimmung 
i n  d e i n e m  L e b e n .  

 
 

WWoohheerr  kkoommmmsstt  dduu??  
 

 Als die Zeit erfüllt war, bist du geboren worden. Gott hat dich zu dieser besonderen Zeit 

geschaffen. Psalm 139 
 

 Ist das nicht wunderbar zu wissen, dass du ein Geschöpf Gottes bist? Gott hat dich schon 

geplant, vor Erschaffung der Welt. Du bist ein Plan Gottes, weil ER etwas Besonderes mit dir vor hat. 

An dem Tag, an dem du geboren wurdest, begann für dich ein Leben mit Gott. Du bist ein Geschenk 

Gottes für deine Eltern, von Gott zubereitet. In der Bibellesen wir, in der Schöpfungsgeschichte 

„Genesis“, das alles sehr gut ist. Du bist von Gott sehr gut gemacht, Gott liebt dich und will mit dir 

Gemeinschaft haben. Gott hat für dich einen Zeitplan, von deiner Geburt bis hin zu deinem Ableben. 

Jetzt liegt es an dir, ihn so zu gestalten, wie es Recht ist, in den Augen deines Schöpfers. Du fragst 

bestimmt wie? 

 Dafür hat Gott uns Menschen die Bibel gebracht, sie ist Gottes Wort. Die Anleitung für dein 

Leben mit Gott und den Menschen um dich herum. Fang an, die Bibel zu lesen und bitte Gott, dir 

dabei zu helfen. – Lies die Bibel online, wenn du keine Bibel zuhause hast. 

 Hattest oder hast du gläubige Eltern, die dir das Evangelium von Jesus Christus aus der Bibel 

vorlasen? Bist du in die Kirche gegangen? Hast du im Religionsunterricht zu gehört und gelernt, was 

dir der Lehrer gesagt hat? Oder bist du gar nicht im christlichen Glauben erzogen worden?  

 Was sollst du nun tun um mit Jesus Christus eine lebendige Beziehung zu leben, damit du ein 

Gotterfülltes Leben genießen kannst? Wichtige Bibelstellen: – Joh.3,16-18 / Joh. 3,36 / Joh. 5,24 / Joh. 14,6 – 

 

  

WWoo  sstteehhsstt  dduu??   
 

 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert 

oder schädigt? Lukasevangelium 9,25  
 

 Gehst du noch in die Schule oder bist du schon im Berufsleben? Bist du noch Single oder bist 

du schon Verheiratet und hast Familie? Bist du vielleicht schon Rentner und lebst zuhause? Oder bist 

du schon in einem Seniorenheim untergebracht? 

 Wie auch immer, du bist auf der Erde und hast Freude am Leben. Ob du jung bist oder ein 

Leben im Alter genießt, du solltest wissen, alles ist dir von Gott geschenkt. Denn der HERR ist dein 

Schöpfer und will, dass es dir gut geht. – Und nun denke mal kurz über den Bibelvers nach. Lk 9,25  
 

 Als junger Mensch (weiblich oder männlich) hast du ein bestimmtes Ziel vor Augen. Die 

Schule fertig machen und einen Beruf wählen. Die Lehre abschließen und im Beruf weiterkommen, 

hoch arbeiten. Oder aber du willst das Abi gut bestehen und studieren, um bessere Chancen in einer 

sehr gut bezahlten Firma Karriere zu machen. Vielleicht dein Traumberuf. Du hast ein Auto und Geld.  
 

 Im mittleren Alter, hast du schon ein gewisses Ziel erreicht, stehst solide in deinem Beruf, 

trägst Verantwortung und bist bei deinen Mitarbeitern beliebt. Du bist Verheiratet und hast auch schon 

Kinder, also eine tolle Familie. Neben einem Familienauto, Einkommen und Haus bist du glücklich. 

Natürlich hast du Abschreibungen zu machen. Denn du hattest ein Hobby und warst sehr sportlich. 

Auch da wolltest du Karriere machen, vielleicht sogar Berufssportler sein, wie Fallschirmspringer oder 

Skispringer, oder in einer anderen Disziplin, des Wintersports. Leider bist du zurück getreten auf 

Grund deiner Familie. Du hast es aber nie bereut, weil Familie über alles geht. Denn im Vordergrund 

steht die Liebe. – Glaubst du, dass Gott dich so geführt hat? Schon mal nachgedacht, dass Gott etwas 

Besonderes mit dir vor hat? Hattest du Segen in dieser Zeit deines Lebens den Segen Gottes erfahren?  

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/139/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/
http://www.im-wort-bleiben.de/images/pdf/evangelium1.pdf
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/3/1/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/25/#hl
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WWoo  ggeehhsstt  dduu  hhiinn??  
  

 Römer 11,33 O welche Tiefe des Reichtums sowohl der Weisheit als auch der Erkenntnis 

Gottes! Wie unergründlich sind seine Gerichte, und wie unausforschlich seine Wege!  
 

Jetzt bist du vielleicht Rentner. Du hast dein Leben gelebt und willst nun die Früchte deiner Arbeit 

ernten und genießen. Was aber hast du in dieser Zeit seit deiner Geburt erreicht? Bist du erfolgreich 

gewesen und hast Ansehen gewonnen? Das ist menschlich gesehen bestimmt gut und du bist stolz 

darauf. Du lebst nun mit deiner Frau alleine in deinem Haus, denn eure Kinder sind erwachsen und ihr 

seid schon Großeltern. Das ist erfreulich. Immer wieder freut ihr euch eine gemeinsame Zeit mit den 

Enkel zu haben, die euch gewiss Freude bereiten. Ein Familienleben, wie sich viele wünschen, soll das 

nicht ein Segen Gottes sein? Und das ist es auch. – Lesen wir doch, was Gott der HERR dazu sagt: 
 

 Psalm 127,3 Siehe, Kinder sind eine Gabe des Herrn, die Leibesfrucht ist eine Belohnung 

 Psalm 128,3 Deine Frau ist wie ein fruchtbarer Weinstock im Innern deines Hauses; deine 

Kinder wie junge Ölbäume rings um deinen Tisch. 

 Sprüche 17,6 Kindeskinder sind eine Krone der Alten, und die Ehre der Kinder sind ihre Väter 
 

Was sagst du zu dem was ich geschrieben habe? Seid ihr eine glückliche Familie, die gesegnet ist? 

Oder verhält es sich doch ganz anders. – Ja, das glaube ich auch. Wenn du und deine Familie ohne 

Gott gelebt und immer noch lebt, ist es schwer glücklich zu sein, denn nur wer in Jesus Christus ist, 

der ist glückselig. Eine Gnade Gottes ist das. Gottes Barmherzigkeit zeigt sich an den Menschen, die 

in Gottesfurcht leben. 

Als der König David schlimm gesündigt hatte, verfolgt ihn seine Sündenschuld und er erkannte, dass 

er Vergebung brauchte und David rief im Gebet zu Gott: 
 

 Psalm 51,3 O Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner 

großen Barmherzigkeit! 
  

Jeder Mensch braucht die Vergebung Gottes. Und Jesus Christus allein, kann vergeben und die 

Sünden jedes Menschen weg nehmen. – Denn Gott hat die Welt so geliebt, dass ER seinen Sohn auf 

die Erde sendete, damit dieser die Welt von der Sünde befreite und das geschah am Kreuz von 

Golgatha, da starb Jesus Christus für unsere Sünden und trug alles Leid ans Kreuz. Denn so steht es in  

im Johannesevangelium 3, geschrieben: Der Sohn Gottes ist als Retter in die Welt gekommen 
  

 Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöhte, so muß der Sohn des Menschen erhöht 

werden, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat.  Denn 

so [sehr] hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an 

ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat.  Denn Gott hat seinen Sohn nicht in 

die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern damit die Welt durch ihn gerettet werde. 

Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er 

nicht an den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes geglaubt hat.  
 

Jesus Christus ist der Sohn Gottes und das sollst du auch wissen: 
 

 Joh. 3,16 Der Vater liebt den Sohn und hat alles in seine Hand gegeben. Wer an den Sohn 

glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht glaubt, der wird das Leben nicht 

sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm. 

 Joh 14,6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 

kommt zum Vater als nur durch mich! 
 

Jetzt bist du gut informiert und hast das Evangelium Jesus Christus, damit 

du und deine Familie gerettet werden könnt. Nehmt das Wort Gottes an 

und glaubt dem, der euch liebt, seit Anfang der Welt. – Das steht auch in 

der Bibel. Dass ihr die Welt nicht lieben sollt, denn die Welt ist 

vergänglich.  Lukasevangelium 9,25 
 

Niemand kann zwei Herren dienen, denn entweder wird er den einen 

hassen und den anderen lieben, oder er wird dem einen anhängen und den 

anderen verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon! Mt.6 

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/roemer/11/33/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/127/3/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/128/3/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/sprueche/17/6/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/51/3/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/3/14/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/25/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/6/19/#hl
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Startseite 

Die Sünde und die Sünden 
 

Der Unterschied ist ganz einfach. Aber vielleicht weißt du das schon? Nein, nun dann lassen wir doch 

einmal die Bibel sprechen. Weißt du was die Bibel ist? Sie ist Gottes Wort.  1.Buch Mose 3 Genesis 3: 
 

 Und die Frau sah, daß von dem Baum gut zu essen wäre, und daß er eine Lust für die Augen 

und ein begehrenswerter Baum wäre, weil er weise macht; und sie nahm von seiner Frucht 

und aß, und sie gab davon auch ihrem Mann, der bei ihr war, und er aß. 
 

Ich denke du hast in der (online) Bibel, Genesis 3, gelesen und erkannt woher die Sünde kam. Die 

Sünde kam durch den Sündenfall. 
 

Kurzer Rückblick. Gott erschuf den Menschen: Genesis 2,7 
 

 Da bildete Gott der Herr den Menschen, Staub von der Erde, und blies den Odem des Lebens 

in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige Seele. 
 

Dann gab Gott dem Menschen (Adam) ein Gebot: Genesis 2,16 
 

 Und Gott der Herr gebot dem Menschen und sprach: Von jedem Baum des Gartens darfst du 

nach Belieben essen; aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen sollst du 

nicht essen; denn an dem Tag, da du davon ißt, mußt du gewißlich sterben! 
 

Ach, was war das doch ein Drama. 
 

 Gott gab Adam nur ein Gebot und er übertrat es. Das war die Sünde: „Ungehorsam“ und 

dann folgten die Sünden (Tatsünden). Adam sagte seiner Ehefrau „Eva“ was Gott ihm geboten hatte. 

Und Eva übertrat Gottes Gebot. Zuerst gehorchte sie nicht ihrem Ehemann „Adam“ was zur Sünde 

führte, Ungehorsam. Sie gehorchte Gott und Adam nicht. Durch diese Sünde entstand der Sündenfall, 

der als die „Erbsünde“ bezeichnet wird. – Das Schlimmste aber war, Adam warnte nicht die Eva vor 

der Sünde, sondern sündigte mit, als er die Frucht mit Eva teilte.  
 

 Der Satan, der als die Schlange auftrat, verführe durch eine List die Eva und diese verführte 

Adam, das war dann die Tatsünde. Doch vorher verfiel Eva weiteren Sünden, die wären: „Augenlust“, 

„Begierde“, „Verlangen“, „Neugier“ und dem „Unglaube“, weil Eva nicht Gott geglaubt hatte, der 

gesprochen hat, dass sie sterben würden, wenn sie davon essen wird. Das waren die Tatsünden, die aus 

der Sünde geboren wurde. 
 

 Und so macht es Satan, der (auch Teufel, alte Schlange, Drache und Diabolos) genannt wird, 

mit allen Menschen. Sein Verführungssatz lautet: „Sollte Gott, wirklich gesagt haben…?“ Satan setzt 

in den Menschen „Zweifel“ und fängt sie somit ein, dass sie zu seinen Sklaven wird. Denn wer der 

Sünde glaubt ist Sklave der Sünde. 
 

 Römer 6,16 Wißt ihr nicht: Wem ihr euch als Sklaven hingebt, um ihm zu gehorchen, dessen 

Sklaven seid ihr und müßt ihm gehorchen, es sei der Sünde zum Tode, oder dem Gehorsam zur 

Gerechtigkeit? 
 

 – Lies das erste Buch Mose von Kapitel 1 bis Kapitel 5. – Genesis 1-5 – 

 
 

 Gibt es daraus eine Befreiung? Wer kann befreien? Ist es auch Möglich von allen Sünden 

erlöst zu werden, egal was ein Mensch getan hat? – Auch von Mord oder Schlimmeres? 
 

Ja, die gibt es. Wir haben einen Erlöser, einen Retter. Jesus Christus, den Sohn Gottes. ER allein kann 

jeden Menschen von all seinen Sünden retten und von den Süchten befreien. – Darum kam Jesus 

Christus auf die Erde um alle Menschen zu retten, die an IHN glauben! 
 

 Denn so [sehr] hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, 

der an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat. – Joh. 3,16 / und Joh. 3,36 
 

Jetzt liegt es an dir, zu Glauben oder nicht zu Glauben. Gott gab allen Menschen einen freien Willen, 

zur Selbstentscheidung. – Lies die Bibel, sie ist Gottes Wort zur Belehrung für alle Menschen. –   

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/3/1/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/2/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/search.php?query=S%C3%BCnde
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/roemer/6/16/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/3/
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Startseite 

Verloren und Gefunden 
 

Das Gleichnis von der verlorenen Drachme 
 

 Oder welche Frau, die zehn Drachmen hat, zündet nicht, wenn sie eine Drachme verliert, ein 

Licht an und kehrt das Haus und sucht mit Fleiß, bis sie sie findet? Und wenn sie sie 

gefunden hat, ruft sie die Freundinnen und die Nachbarinnen zusammen und spricht: 

Freut euch mit mir; denn ich habe die Drachme gefunden, die ich verloren hatte! Ich sage 

euch, so ist auch Freude vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße tut. 
  – Lukasevangelium 15,8 – 

 
 

 Mit diesem Gleichnis will uns der Herr Jesus aufzeigen, dass kein Mensch verloren gehen 

muss. Jesus kennt dein Herz und weiß wie es in dir aussieht. ER kennt deine Trübsal, deine Nöte. 

Nichts ist vor IHM verborgen. – Hast du dir schon einmal Gedanken gemacht, was nach dem Tod 

kommt? Weißt du, Gott hat jedem Menschen die Ewigkeit in sein Herz gelegt, auch dir. Und das sollte 

dich beunruhigen. Tut es das? 

Einmal ging Jesus durch eine Stadt um einen bestimmten Mann aufzusuchen und ER fand ihn auch. 

Diese Geschichte ist geschrieben in der Bibel im Neuen Testament im Lukasevangelium 19 – lies mal. 
 

 Und? Hast du gelesen wie der Zöllner unbedingt Jesus sehen wollte? Dieser Oberzöllner hatte 

sich Reichtum angeeignet. Im Grunde hat er seine Mitmenschen bestohlen. Aber es reichte ihm nicht, 

er war unzufrieden. Daher suchte er Jesus auf, denn er hatte von IHM gehört und war Neugierig was 

für ein Mensch dieser Jesus wohl sein mag. Es mühte ihm nicht auf den Baum zu klettern um Jesus zu 

sehen. Und Jesus wusste dass dieser reiche Mann ihn suchte, denn dieser Mann, der doch alles zu 

haben schien, war einsam. Nun schaute Jesus hinauf auf den Baum und sprach ihn mit seinem Namen 

an. Und Zachäus war erstaunt. Ja, Jesus wußte wer Zachäus ist. Nun, will Jesus in sein Haus kommen.  
 

Wie ist es mit dir? Bist du auch einsam obwohl du alles hast? Bist du auch auf der Suche nach Gott? 
 

Jesus ruft auch dich mit deinem Namen, denn du gehörst IHN. Du bist Sein Geschöpf. Schau was der 

Herr über dich schreibt. Psalm 139 

 Denn du hast meine Nieren gebildet; du hast mich gewoben im Schoß meiner Mutter. Ich 

danke dir dafür, daß ich erstaunlich und wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke, und 

meine Seele erkennt das wohl! Mein Gebein war nicht verhüllt vor dir, als ich im Verborgenen 

gemacht wurde, kunstvoll gewirkt tief unten auf Erden. Deine Augen sahen mich schon als 

ungeformten Keim, und in dein Buch waren geschrieben alle Tage, die noch werden sollten, als noch 

keiner von ihnen war. 
 

Hast du erkannt, dass Gott dein Schöpfer ist? Als Gott die Menschen geschaffen hatte sagte er im 

Buch Genesis: Und Gott sprach: Laßt uns Menschen machen nach unserem Bild, uns ähnlich;…/  

Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild Gottes schuf er ihn; als Mann und Frau schuf er 

sie. / … Und Gott segnete sie;… 
 

Dieses Wort, Laßt uns, heißt, Jesus Christus und der Vater und der Heilige Geist, waren dabei. Der 

Dreieinige Gott, Elohim, ist der Gott, der Vater, der Gott, der Sohn und Gott, der Heilige Geist. Drei 

Personen, 3x Gott, die Dreieinigkeit. //  Der Mensch selbst besteht aus Leib, Seele und Geist.  
 

Was denkst du nun über Gott und über dich?  
 

Haben wir nicht einen großen Gott, der uns liebt? Würde Gott uns, einfach so in die Hölle laufen 

lassen, ohne uns zu warnen? – Nein, Gott will nicht dass wir verloren gehen, sondern ewiges Leben 

haben und mit IHM in Gemeinschaft leben können. – Allerdingst zwingt uns Gott nicht dazu. ER hat 

uns einen freien Willen gegeben. Die Entscheidung liegt allein bei dir selbst. Himmel oder Hölle! 

 
 

Was passiert nach dem Tod? 
 

Die Menschen müssen sich aber die Frage über ein Leben nach dem Tod und auch über Himmel oder 

Hölle stellen. Ist das Grab auf dem Friedhof das Ende und sind alle im Tod einfach nur gleich? Hat das 

Leben einen Sinn? 

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/15/8/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/19/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/139/6/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/1/26/#hl
https://www.bibelkommentare.de/lexikon/1841/geist-seele-leib
https://www.youtube.com/watch?v=q3SsrNxG7-s
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Startseite 

Voll krass im Jenseits 
 

Gott will dir etwas sagen: „Kennst du das Jenseits?“ Das Jenseits ist nicht so, wie es in den Horror-

Romanen geschrieben steht und in den Horror-Filmen gezeigt wird. Nein. Es ist viel, viel schlimmer!  
 

Jesus Christus berichtet in der Bibel, im Lukasevangelium, vvoomm  rreeiicchheenn  MMaannnn  uunndd  ddeemm  aarrmmeenn  LLaazzaarruuss. 
 

 Es war aber ein reicher Mann, der kleidete sich in Purpur und kostbare Leinwand und lebte 

alle Tage herrlich und in Freuden. EEss  wwaarr  aabbeerr  eeiinn  AArrmmeerr  nnaammeennss  LLaazzaarruuss, der lag vor dessen 

Tür voller Geschwüre und begehrte, sich zu sättigen von den Brosamen, die vom Tisch des 

Reichen fielen; und es kamen sogar Hunde und leckten seine Geschwüre.  

 Es geschah aber, daß der Arme starb und von den Engeln in Abrahams Schoß getragen 

wurde. Es starb aber auch der Reiche und wurde begraben. Und als er im Totenreich seine 

Augen erhob, da er Qualen litt, sieht er den Abraham von ferne und Lazarus in seinem Schoß. 

Und er rief und sprach: Vater Abraham, erbarme dich über mich und sende Lazarus, daß er 

die Spitze seines Fingers ins Wasser tauche und meine Zunge kühle; denn ich leide Pein in 

dieser Flamme! Abraham aber sprach: Sohn, bedenke, daß du dein Gutes empfangen hast in 

deinem Leben und Lazarus gleichermaßen das Böse; nun wird er getröstet, du aber wirst 

gepeinigt. Und zu alledem ist zwischen uns und euch eine große Kluft befestigt, so daß die, 

welche von hier zu euch hinübersteigen wollen, es nicht können, noch die, welche von dort zu 

uns herüberkommen wollen.  

 Da sprach er: So bitte ich dich, Vater, daß du ihn in das Haus meines Vaters sendest – denn 

ich habe fünf Brüder –, daß er sie warnt, damit nicht auch sie an diesen Ort der Qual 

kommen! Abraham spricht zu ihm: Sie haben Mose und die Propheten; auf diese sollen sie 

hören! Er aber sprach: Nein, Vater Abraham, sondern wenn jemand von den Toten zu ihnen 

ginge, so würden sie Buße tun! Er aber sprach zu ihm: Wenn sie auf Mose und die Propheten 

nicht hören, so würden sie sich auch nicht überzeugen lassen, wenn einer aus den Toten 

auferstände!  
 

WWeellcchhee  PPeerrssoonn  bbiisstt   dduu? Besser gesagt, mit welcher Person kannst du dich am ehesten identifizieren? 
 

Es gibt zwei Arten von Personen:  
 

Die Einen, die mit Jesus leben und gerettet sind. Das sind die Christen, deren Herr, Jesus Christus ist. 

Die Anderen, die ohne Jesus leben und verloren sind. Das sind die Gottlosen, ihr Herr, sie selbst sind. 
 

Der Herr Jesus redet auch vom Reichtum in der Bibel. Dazu möchte ich in einem anderen Beitrag 

sprechen. Die Person hier, ist ein Bild für die meisten Menschen, die mehr Geld haben, als sie 

ausgeben können. Es reicht ihnen nicht was sie haben, denn sie bekommen nicht genug. Sie leben in 

Saus und Braus und sind ihr eigener Gott. Sie meinen, sich alles leisten zu können und am Ende ihres 

Lebens wird das Sterben für sie zur Qual. 
 

Lazarus ist ein Bettler. Auch heute gibt es verarmte Menschen, die einmal normale Bürger waren und 

einen Beruf hatten. Geld verdienten. Sich und vllt. auch die Familie versorgen konnten. Dann aber 

kam bestimmt ein Einbruch in ihrem Leben! Menschen, die mit Gott leben und mit Jesus Christus eine 

lebendige Beziehung pflegen, werden in ihrer Not vom Schöpfer durchgetragen. Denn wer sein Leben 

Jesus Christus seinem Herrn übergibt, den wird Gott nicht allein lassen.  
 

Jesus Christus hat Leid getragen. Siehe die letzten Tage seines Lebens. In den Evangelien ist darüber 

berichtet. Jesus Christus, der Sohn Gottes kam in die Welt um den Menschen das ewige Leben zu 

geben. Er aber wurde seit der ersten Zeit verachtet und zum Schluss an das Kreuz geschlagen.  
 

Welche Person bist du? Die, die ohne Gott leben will und mit gezielten Schritten in den Abgrund zu 

steuert? Oder die Person, die mit Jesus Christus leben möchte und eine lebendige Beziehung mit Gott 

haben möchte? – Dann nimm Jesus Christus jetzt in dein Leben auf. Bete zu IHM und bitte um 

Vergebung, dass du bis jetzt ohne IHN gelebt hast und dass ER dich von aller Schuld und Sünde 

befreit. Denn Gott sagt: Joh. 3,16  

 
Und zum Schluss noch ein Vortrag von Werner Gitt: 

Was passiert nach dem Tod? 

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/16/19/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/
https://www.youtube.com/watch?v=q3SsrNxG7-s


Impuls  www.im-wor t -b l e iben .d e  66LR©TT 

7 
 

Startseite 

Bist du ein Statist Satans? 
 

EEiinnlleeiittuunngg  ((PPrroolloogg))  
 

Was ist ein Statist? 
 

Ein Darsteller, der eine stumme Nebenrolle im Theater oder Film besetzt. Er ist eine unbedeutende, 

nebensächliche Person. Eine Nebenfigur wird auch als Komparse bezeichnet. In unserem Beitrag ist 

die Nebenfigur, das Gegenteil zur Hauptfigur, also Hauptdarsteller. Der Statist ist die 

Weltbevölkerung und der Hauptdarsteller ist der Satan. Satan ist der Fürst dieser Welt. 
 

Wer ist Satan? 
 

Satan ist ein gefallener Engel. Andere Namen sind: Teufel, Diabolo, Luzifer, Drache, alte Schlange. 

Luzifer wird auch als der Engel des Lichts bezeichnet. Satan war der höchste Engel, den Gott 

geschaffen hat. Er war ein Cherub. Im Buch Jesaja und im Buch Hesekiel lesen wir von seinem Fall. 

 
 

Welche Macht hat Satan? 
 

Satan hat nur die Macht, die ihm der allmächtige Gott gibt. Satan hat nur die Freiheit, die ihm Gott 

gibt. Satan ist nicht allmächtig, nicht allgegenwärtig, nicht allwissend. Er ist auch nur ein Statist und 

Gott ist der Regisseur. Gott steht über Satan und über alles, was im Himmel und auf der Erde ist. 

 
 

Die Bibel ist Gottes Wort und will uns durch unser Leben leiten, wie es Gott gefällt, uns zum Schutz 

und IHM zur Ehre. Weil wir Seine Geschöpfe sind, will Gott uns am Leben halten, damit wir nicht 

verloren gehen. – Als Gott Adam und Eva erschaffen hatte, war alles sehr gut, bis die Sünde in ihr 

Leben kam und sie aus dem Garten Eden hinausgeworfen wurden. Satan hatte die Menschen von Gott 

weggelockt. Er sagte: „Hat Gott wirklich gesagt?“ Satan hat Zweifel gesät. Das war die Verführung, 

das war eine Lüge. Ja, Satan ist ein Lügner von Anfang an, denn er ist der Vater der Lüge. Kain 

erschlug seinen Bruder Abel. Das war der erste Mord, der in der Bibel beschrieben ist. Satan ist ein 

Mörder von Anfang an. Wie kommt es aber zu einem Mord? Jesus Christus spricht in der Bergpredigt 

darüber. Alles steht im Wort Gottes geschrieben. Die Bibel.  
 

 Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Belehrung, zur Überführung, zur 

Zurechtweisung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit, damit der Mensch Gottes ganz zubereitet 

sei, zu jedem guten Werk völlig ausgerüstet. 
 

Darum halte dich am Wort Gottes fest, damit du nicht von Satan versklavt wirst. Der Sklave der Sünde. 
 

Satan und seine Dämonen reden den Menschen ein was sie tun sollen, damit sie nicht zu Gott finden. 

Doch die Menschen sind so verblendet, dass sie dem Bösen mehr glauben, als dem Guten. Sie leben 

lieber in der Finsternis, denn das helle Licht des Christus deckt ihre Sünden auf. Die Menschen lieben 

die Sünde. Die Menschen glauben, wenn sie ihr Leben Gott unterordnen, haben sie ihre Freiheit 

aufgegeben. Das ist aber eine Lüge Satans. Die Freiheit hast du nur in Jesus Christus, dem Sohn 

Gottes. Satan versprach Adam und Eva, sie werden sein wie Gott und damit hat er sie an sich 

gebunden, sie wurden seine Sklaven. Der Mensch hat Gott verlassen um dem Bösen zu dienen und sie 

haben sich dadurch vom guten Weg abgewendet und sind auf dem Weg in die ewige Verdammnis. 
 

Nachdem Turmbau von Babel hat Gott die Menschen in alle Kontinente verstreut, gab ihnen 

verschiedene Sprachen, sodass sie sich nicht mehr alle unterhalten konnten. Die Völker wurden zu 

Nationen und bauten ihre eigenen Länder. In jedem Land gab es Herrscher und Untergebene, bis 

heute. – Wem gehorchst du? Der Regierung oder Gott? Sicher, du sollst deiner Obrigkeit, die über 

dich gesetzt ist gehorsam sein, weil sie von Gott eingesetzt ist, aber tust du auch das Böse, was von 

ihnen verlangt wird? – Du sollst Gott mehr gehorchen, als den Menschen, steht in der Bibel. Schau dir 

doch die heutige Regierung bloß mal an. Unrecht wird zu Recht, das Böse wird Gut und das Gute wird 

Böse genannt.  

 Hier ein paar Beiträge zum besseren Verständnis, wer Satan ist und was er tut. Buch Hiob.  

In Satan gebunden und Befreiung von Satan. Bedenke, die Regierung hat die Wahrheit gekreuzigt.  

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hesekiel/28/13/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hesekiel/28/12/#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/5/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/8/34/?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/1/
https://load.dwgradio.net/de/play/15418?q=Auf+welchem+Weg+geriet+der+Mensch+in+satanische+Abh%C3%A4ngigkeit
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/14/6/?hl=1#hl

